
Über 1000 Meldungen beim 41.
Frühjahrsschwimmfest  der
Wasserfreunde TuRa Bergkamen

Mit über 1000 Meldungen von 17 Vereinen startete am Sonntag
zum 41. Mal das Frühjahrsschwimmfest der Wasserfreunde TuRa
Bergkamen. Dafür musste bereits einen Tag zuvor so einiges
aufgebaut und organsiert werden, damit sich die Gastvereine
wohlfühlen konnten.

Die 1. und 2. Mannschaft der Wasserfreunde TuRa Bergkamen
wurden  von  ihren  Trainerinnen  und  Trainern  Jana  Vonhoff,
Maximilian Weiß, Marco Steube, Thalia Simon und Phillip Mück
hervorragend  unterstützt.  Die  Nachwuchsschwimmer  wurden  von
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Hanna Juds betreut. Der Trainer, der 1. Mannschaft, Christian
Flüß, konnte leider kranheitsbedingt nicht persönlich dabei
sein.

Dieter  Vogt  (r.)  übergab
den Dieter-Vogt-Wanderpokal
an  den  SV  Neptun  Neheim-
Hüsten.

Mit  insgesamt  147  Einzelstarts,  12  Staffelstarts  und  36
Teilnehmern erreichten die Wasserfreunde 9 x Platz 1, 11 x
Platz 2 und 13 x Platz 3. Die Schwimmerinnen und Schwimmer
erschwammen sich insgesamt 76 persönliche Bestzeiten (PBZ) und
können insgesamt sehr stolz auf ihre Leistungen sein.

Die Kinder der zweiten- und der Nachwuchsmannschaft konnten
mit vielen persönlichen Rekorden glänzen und sich Medaillen
sichern. So gewann Emma Gramse (Jg. 2013) die Goldmedaille für
50 m Brust und erschwamm sich drei PBZ. Carlotta Treinies (Jg.
2015) erreichte zwei PBZ und belegte dazu über 50 m Brust
Platz 3. Lene Treese (Jg.2015) schwamm ebenfalls eine PBZ und
belegte über 50 m Rücken Platz 3. Elisa Yüksekogul (Jg.2015),
ihre Schwester Liva Yüksekogul (Jg.2012), Philipp ten Venne
(Jg.2013), Henriette Treinies (Jg. 2013) und Benedikt Hoheisel
(Jg. 2014) schwammen jeweils drei PBZ. Maylo Behrens (Jg.
2013) und Luca Taubert (Jg. 2014) erreichten jeweils zwei PBZ,
Luca sicherte sich außerdem Platz 3 auf 50m Rücken. Karla
Henriette Treese (Jg.2013) schafften zwei PBZ, genau wie Ben
Luca  Spiekermann  (Jg.2013)  und  Leonard  Lippert  (Jg.2015).
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Leonard kam als zweitbester über 50 m Rücken ins Ziel. Leni
Schröder (Jg.2015) schwamm eine PBZ und sicherte sich stolz
Platz  2  über  50  m  Freistil.  Auch  Jonathan  Mück  (Jg.2015)
konnte sich über drei PBZ freuen und gewann damit über 50 m
Rücken,  50  m  Freistil  und  50  m  Brust  jeweils  die
Bronzemedaille. Mara Eulich (Jg.2015) schwamm drei PBZ und
erreichte Platz 3 über 50 m Freistil, Sarah Großpietsch (Jg.
2013) und Oleksandr Tsys (Jg.2012) erschwammen sich jeweils
eine PBZ.

Aus  der  1.  Mannschaft  gibt  es  folgende  Erfolge:  Laura
Cieschowitz (Jg. 2008) schwamm ihre persönliche Bestzeit über
100m Freistil in 1:09,87 min. und sicherte sich hier Platz 2,
ganz knapp hinter der Erstplatzierten. Außerdem belegte sie
Platz 3 über 100m Schmetterling in 1:27,68 min. und hat damit
die Pflichtzeit für die Bezirksmeisterschaften erreicht. Hier
schloss sich Lina Antonia Gruner (Jg.2009) mit persönlichen
Bestzeiten  und  dem  Sieg  über  100  m  Rücken  und  100  m
Schmetterling und Platz 2 über 100 m Freistil an. Lina Antonia
erreichte  in  einer  Zeit  von  1:29,84  min.  über  100m
Schmetterling  ebenfalls  die  Pflichtzeit  für  die
Bezirksmeisterschaften. Lisa Marie Ebel (Jg. 2006) konnte ihr
Glück kaum fassen. Bei insgesamt fünf Einzelstarts schwamm sie
vier PBZ, sie gewann die 100m Schmetterling in einer Zeit von
1:23,47 min.  Auch sie konnte damit die Pflichtzeit für die
Bezirksmeisterschaften erreichen. Platz 2 belegte Lisa Marie
über 100 m Rücken und 100 m Lagen und Platz 3 über 100 m Brust
und 100 m Freistil. Laura Sophie Ebel (Jg.2008) erreichte vier
fantastische neue PBZ und Smilla Panberg (Jg. 2010) zeigte mit
drei tollen neuen PBZ, dass sich das harte Training gelohnt
hatte. Jan Luca Goly (Jg. 2010) schwamm eine PBZ und holte
sich den 3. Platz über 100m Brust, Mika Tom Krause (Jg. 2011)
erreichte zwei Saisonbestzeiten und seine Schwester Mila Fee
Krause (Jg. 2011) drei PBZ. Max Nierobisch (Jg. 2010) konnte
drei  PBZ  und  Finja-  Marie  Possovard  (Jg.2011)  eine  PBZ
erzielen. Lia Schröder (Jg.2012) schwamm vier neue PBZ. Max
Simon (Jg. 2012) sicherte sich bei fünf Einzelstarts drei



Gold- (100 m Lagen, 50 m Rücken und 50 m Schmetterling) und
zwei Silbermedallien (50 m Brust und 50 m Freistil) sowie drei
PBZ.

Bei den Staffelwettkämpfen waren die TuRaner stark besetzt und
starteten in den Jahrgängen 2011- 2015 über 4x 50 m Freistil
mit drei Mannschaften. Hier erreichte die 1. Mannschaft, in
der Besetzung: Mika Tom Krause, Finja-Marie Possovard, Mila
Fee Krause und Max Simon den 3. Platz in einer Zeit von
2:30,31 min. Über 4x 50 m Lagen starteten in den Jahrgängen
2011-2015 vier Mannschaften und in den Jahrgängen 2006-2010 je
zwei Mannschaften der Wasserfreunde TuRa Bergkamen über 4x 50
m Lagen und 4x 50 m Freistil.

Den Pokal als Ehrenpreis für die Dreikampfwertung für die
punktbesten Schwimmer und Schwimmerinnen eines jeden Jahrgangs
gewann im Jahrgang 2008 als einziger TuRaner Noah Mo Krause,
der mit fünf Starts und fünf PBZ strahlen konnte. Über 100 m
Rücken  und  100  m  Freistil  belegte  er  Platz  1,  100  m
Schmetterling und 100 m Lagen Platz 2 und über 100 m Brust
Platz 3. Herzlichen Glückwunsch!

Für  die  beste  Mannschaftswertung  übergab  Dieter  Vogt
persönlich erstmalig den Dieter Vogt Wanderpokal an die beste
Mannschaft.  Das  war  in  diesem  Jahr  die  Mannschaft  des  SV
Neptun Neheim- Hüsten.

Passend  zu  diesem  Wettkampf  kam  die  langersehnte  TuRa
Kollektion.  Hier  geht  ein  herzlicher  Dank  an  die
Gartengestaltung Reininghaus/ Treese, die das Sponsoring für
unsere Wettkampfmannschaften übernommen hat.

Am Ende des Tages erhielten die Wasserfreunde TuRa Bergkamen
durchweg positive Feedbacks der teilnehmenden Vereine.

„Zum Schluss möchten wir noch Danke sagen an alle Helfer, die
im Voraus geplant, organisiert und gestaltet haben, an die
Eltern,  die  mit  ihren  Spenden  und  ihrer  Hilfe  zu  diesem
gelungenen  Wettkampftag  beigetragen  haben.  Ohne  die  vielen



helfenden  Hände  wäre  eine  solche  Veranstaltung  gar  nicht
möglich gewesen!“, betonen die Wasserfreunde.

 

 


